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Diemeltal macht
Zierenberg das
Leben schwer
Lamerden – Sehr achtbar zog
sich Fußball-A-Ligist SG Die-
meltal 08 gestern Abend im
letzten Achtelfinalspiel des
Bitburger-Kreispokals mit 1:3
(0:1) gegen den zwei Klassen
höher angesiedelten TSV Zie-
renberg aus der Affäre.

Die Vereinigten hätten den
Kreisoberligameister sogar
fast in die Verlängerung ge-
zwungen. Denn bis 60 Sekun-
den vor dem Ende stand es
1:1. Unglücklich war für die
SG schon der Zeitpunkt des
0:1, das fiel nämlich in der
Nachspielzeit der ersten
Halbzeit. Nach Foul von Bau-
er an Ohms traf Mirko
Schlummer vom Elfmeter-
punkt. Außerdem gab es im
ersten Durchgang auf beiden
Seiten je einen Metalltreffer;
Einen starken Freistoß von
Aydin Oelge (7.) an die Latte
und einen Pfostentreffer von
Zierenbergs Marco Ohms
(35.).

Nach dem Ausgleich durch
einen direkt verwandelten
Freistoß von Steffen Roth-
schild (60.) war es eine ausge-
glichene Partie bis zum
Schluss und da unterlief Pa-
trick Bauer im Anschluss an
eine TSV-Flanke ein unglück-
liches Eigentor zum 1:2 (89.).
In der dritten Minute der
Nachspielzeit schlug Marvin
Pötter noch zum 1:3 zu.

Zierenberg empfängt jetzt
im Viertelfinale die SG Hom-
bressen/Udenhausen. Die
weiteren Partien lauten:
Carlsdorf gegen Calden/
Meimbressen, Schauenburg
gegen Sand und Obermeiser/
Westuffeln - Weidelsburg.
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Unfälle stoppen Retro-Teams
Drei Emstaler Teams bei der Rallye in Wächtersbach

wicklung teilweise nur im
Schritttempo fahren, um
nicht neben der Strecke zu
landen.

In die Pause fuhren Weste/
Kiphenn mit einer Abwei-
chung von nur 0,48 Sekun-
den von der vorgegebenen
Sollzeit. Sie gingen also hoch-
motiviert in die zweite Schlei-
fe. Doch allein bei der Prü-
fung GLP 4 hatten sie eine Ab-
weichung von einer halben
Sekunde und büßten die gute
vordere Platzierung ein. Ihre
Hoffnung ruhte auf den letz-
ten beiden Wertungsprüfun-
gen. Doch hier gab es zahlrei-
che Unfälle, so dass dies abge-
brochen werden mussten. So
blieben die beiden auf Platz
elf (von 36 Teilnehmern).

dann etwas langsamer ange-
hen lassen, nach der Pause
wurden die drei Prüfungen
nochmal gefahren und
Schwarz/Gerich konnten sich
auf jeder Prüfung nochmal
um ein paar Sekunden stei-
gern, belegten Platz zwölf im
Gesamtklassement sowie den
neunten Platz von 25 Star-
tern in ihrer Klasse.

Nach fünfmonatiger Ral-
lye-Pause nahmen Reiner
Weste/Tanja Kiphenn wieder
mit einem des Volvo 740 GL
an einem Rennen für Retro-
Fahrzeuge teil. In der GLP1
(Gleichmäßigkeitsprüfung),
einem Rundkurs mit einem
Schotteranteil von etwa 25
Prozent konnte man auf-
grund der starken Staubent-

Bad Emstal – Mit drei Teams
war der MSC Emstal bei der
ADAC-Main-Kinzig-Rallye in
Wächtersbach am Start: Am
Ende wurden Philip Schwarz/
Viviane Gerich Zwölfte und
Gerrit Spangenberg/Andre
Wenning 13. bei den Bestzeit-
lern sowie Reiner Weste/Tan-
ja Kiphenn Platz 11 bei den
Retrofahrzeugen.

Insgesamt waren in Wäch-
tersbach 141 Teilnehmer an
den Start, 36 Fahrzeuge da-
von in der Sollzeitwertung
der Retrofahrzeuge.

Gerrit Spangenberg und
Andre Wenning konnten in
diesem hochkarätigen Star-
terfeld den 13. Platz im Ge-
samt von 105 Teilnehmern
und einem zehnten Platz in
der Klasse NC1 von 28 Teil-
nehmern belegen. Ihr BMW
M3 funktionierte an diesem
Wochenende sehr gut, aller-
dings machten ihnen die hei-
ßen Temperaturen etwas zu
schaffen. Dennoch konnten
sie eine fehlerfreie Rallye fah-
ren.

Ebenfalls mit einem klei-
nen Problem unterwegs war
Philip Schwarz auf seinem
Mitsubishi Lancer Evo 6. Da
seine beiden Stammbeifah-
rer, Andre Riedl und Louisa
Geitz verhindert waren, orga-
nisierte der Veranstalter Bei-
fahrerin Viviane Gerich die
dann kurzfristig eingesprang.
Während des Erstellens des
Aufschriebes konnten sich
die beiden etwas beschnup-
pern.

Die ersten drei Wertungs-
prüfungen haben die beiden

Fuhren auf Platz 13: Das Team Gerrit Spangenberg/An-
dre Wenning auf ihrem BMW M3.

Staubige Angelegenheit: Aufgrund der Trockenheit und Hitze konnte das Team Reiner Weste/Tanja Kiphenn teilweise
nur Schritt-Tempo fahren. FOTOS MSC EMSTAL
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Lieber Hannes,
Alles Liebe zum Schulwechsel ,
viele neue Freunde, Spaß und

recht viel Erfolg wünschen Dir

Mama und Papa
Kassel , im August 20..

Mit eigenem Foto.
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Zum Schulstart wünschen wir
dir eine schöne Zeit und viel
Spaß mit deinen Mitschülern
und Lehrern.

Mama und Papa
Baunatal, im August 20..

MAXIMILIAN
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Lieber Paul,
wir sind sooo stolz, einen

Schuljungen zu haben und

wünschen dir viel Spaß und

Freude in der Schule.

Oma Anne und Opa Gerhard
Frankenberg, im August 20..

Hallo Luisa,
welch ein Jubel, welche Freude,
denn dein großer Tag ist heute,
weil die Schule, liebe Luisa,
endlich auch für dich beginnt. Mit
dem Rechnen, Lesen,
Schreiben, wirst du dir nun die
Zeit vertreiben, das sind jene
Dinge eben, die du brauchst fürs
ganze Leben.

Alles Liebe von
deiner Familienbande
Schauenburg-Martinhagen,
im August 20..

Muster 2

Mit eigenem Foto.

Liebe Larissa,
hab einen ganz tollen

Start
in der Schule!

Wir sind sicher,
es warten ein paar

spannende
Herausforderungen und
ganz viele neue Freunde

auf Dich.

Deine Familie
Kassel, August 20..

KLASSIG
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Lieber Johannes,
die Kindergartenzeit liegt nun hinter

dir, zu deinem Schulanfang gratuliere
ich dir! Alles Liebe zum Schulstart,

viele neue Freunde, Spaß am Lernen
und recht viel Erfolg wünscht dir

deine Patentante Annette
Kassel, im August 20..
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